
kein amtliches Veröffentlichungsorgan i.S.d. Bekanntmachungsvorschriften 

 
 

 

 
Ein nasser und milder Winter neigt sich dem Ende. 

Ob der Winter zum Ende noch seine Zähne für kurze Zeit auspackt, 

wird sich noch zeigen. 

Die wärmenden, wohltuenden Sonnenstrahlen, 

im winterlichen Kleid eingepackt, 

sind ein reizvoller Genuss zum Ausklang des Winters.  

 

 

NACHRICHTEN DER 
GEMEINDE 

WINDELSBACH 
 

März 2018 
 

 

Der Hahn schreit: „Die Sonne lacht, 
das Frühjahr kommt …“ 
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Anschrift: 
Gemeinde Windelsbach, Rothenburger Straße 5, 91635 Windelsbach 

Tel. 09867 – 443 Fax. 09867 - 687 
Tel. Bauhof: 09867 - 523 

E-Mail / Internet: gemeinde@windelsbach.de / www.windelsbach.de 
Mobil. 0160 – 870 53 81 

 
Öffnungszeiten und Sprechstunde Bürgermeister: 

Dienstag:   8.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag: 18.00 – 19.45 Uhr 
Freitag:    8.00 – 11.30 Uhr 

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof: jeden Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Bauschuttdeponie Cadolzhofen / Öffnungszeiten: 
samstags, 11.30 Uhr, nach tel. Anmeldung im Bauhof 
Hinweis: Gasbetonsteine dürfen nicht mehr angenommen werden, diese müssen 

auf die Müllumladestation nach Aurach, siehe Ratgeber Abfall 2018, Seite 29 

 
 
Erdaushub und Grüngutentsorgung für Gemeindebürger 
in der Erdaushubdeponie in Geslau: 

 

Für März 2018 ist die Deponie an folgenden Samstagen geöffnet: 

03.03.18; 10.03.18. 
 
 
Müll-Abfuhrtermine: 
 
Restmüll:  dienstags 06. + 20.03.2018 
Biotonne:  montags 12. + 26.03.2018 
Gelber Sack:  montags 19.03.2018 
Papier:   dienstags 13.03.2018 
 

 
 
 

Härtebereich des Trinkwassers: hart, 
mehr als 2,5 Millimol Calciumcarbonat je Liter 
(entspricht mehr als 14°dH) 

 
  

 

Gemeindeverwaltung 

 

mailto:gemeinde@windelsbach.de
http://www.windelsbach.de/
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Zum Geburtstag im März 2018 
 

Herrn Gerhard Hofmann aus Nordenberg 

zum 70. Geburtstag am 19.03.2018 

Herrn Gerhard Körber aus Windelsbach 

zum 80. Geburtstag am 19.03.2018 

Herrn Eberhard Sparing aus Windelsbach 

zum 75. Geburtstag am 21.03.2018 

 

 

 

 
 

TÜV-Termin 
 

Der nächste TÜV-Termin ist am Samstag, 10.03.2018 um 8.00 Uhr 

bei der Firma Herbert und Markus Schmidt, Preuntsfelden 25, Tel.: 09867-545 
  

 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen! 

 

 

 

Hinweis: 

Am 01.11.2015 ist das Bundesmeldegesetz (BMG) in Kraft getreten. 

Hierbei ist auch eine Änderung bei der Veröffentlichung von Altersjubilaren zu 

berücksichtigen: 

Nach § 50 Abs. 2 BMG dürfen nur noch Altersjubiläen ab dem 70. Geburtstag 

jeder fünfte weitere und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag 

veröffentlicht werden. 

Bei der Veröffentlichung von Ehejubiläen dürfen das 50. Ehejubiläum und jedes 

folgende Ehejubiläum veröffentlicht werden. 

Betroffene Bürger, die eine Veröffentlichung dieser Daten nicht wünschen, 

haben jederzeit die Möglichkeit eine gebührenfreie Übermittlungssperre bei der 

Meldebehörde einzurichten. 

 

Die Gemeinde wurde angehalten künftig diese Vorgaben, 

z.B. bei der Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 

in den gemeindlichen Mitteilungsblättern zu berücksichtigen. 
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MÄRZ 2018  

03.03. 13.00 
Rothenburg, 
„Zum Ochsen“ 

Feldgeschworenen-Versammlung 

03.03.   9.00 Linden, Gasthaus Linden 
Regionalversammlung der 
Ortsbäuerinnen, siehe Einladung 

04.03. 
13.00-
15.30 

Gemeindezentrum Second-Hand-Basar vom Kindergarten 

08.03. 19.30 Buch am Wald, Planner Mehrfachantrag-Online und Aktuelles 

09.03. 
15.00-
17.00 

Geslau, Grundschule Buchausstellung, siehe Einladung 

09.03. 19.30 
Cadolzhofen, 
„Zum grünen Baum“ 

FFW-Cadolzhofen 
Jahreshauptversammlung 

10.03. 
  9.00-
13.00 

Windelsbach, FFW-Haus 
OGV-Windelsbach, 
Baumpflegekurs, siehe Einladung 

10.03. 19.00 
Windelsbach, 
Landhaus Lebert 

OGV-Windelsbach, 
Jahreshauptversammlung 

11.03. 11.30 Geslau, Sportheim 
Wirtshaussingen mit Mittagstisch, 
siehe Einladung 

11.03. 19.00 Kirche Preuntsfelden Mitten-im-Leben Gottesdienst 

12.03. 19.30 
Hornau, 
„Zur Altmühlquelle“ 

OGV-Preuntsfelden, 
Frühjahrsversammlung 

14.03. 13.00 
Windelsbach, 
Gartenstraße, bei Fohrer 

OGV-Windelsbach, 
Girlandenbinden für Osterbrunnen 

15.03.   9.00 Rothenburg, Wildbad Dekanatstag 

15.03. 13.00 Rothenburg, Wildbad Landfrauentag 

17.03. 
  9.00 
+19.30 

Rothenburg, Wildbad 
Frühstückstreffen für Frauen und 
Abendveranstaltung, siehe Einladung 

17.03. 
  9.30-
12.30 

Rothenburg, 
Jakobsschulhaus 

Tansania-Forum 

18.03.   9.30 Windelsbach, Kirche 
Wieder-Einweihungsfeier der Kirche mit 
anschließendem Stehimbiss im GZ 

19.03. 14.00 Geslau, Grundschule 
Schuleinschreibung und Schulspiel, 
siehe Einladung 

20.03. 20.00 Burghausen, „Zur Krone“ 
Steuerungsgruppe Kommunale Allianz 
Obere Altmühl 

 

Termine der Gemeinde 
und der Kommunalen Allianz 
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MÄRZ 2018  

24.03.   9.30 
Windelsbach, 
Melbenweg, bei Potthoff 

WIKI, Osterfeuersammeln, 
siehe Einladung 

24.03. 19.00 Nordenberg, „Nepermuk“ 
Weinfest vom 
1.FCN Fan-Club Windelsbach 

24.03. 19.30 Rothenburg, Wildbad Dekanatssynode 

25.03. 13.30 Linden, Wanderparkplatz 
Auftaktwanderung vom Naturpark 
Frankenhöhe auf dem 
Wasserscheideweg 

25.03.   
Beginn der Sommerzeit, 
Uhr 1 Stunde vorstellen 

 
 
 
 
 

 
 
Spende der VR-Bank Mittelfranken West eG für die Renovierung des 

Dorfschulhauses und Umbau zum Dorfgemeinschaftshaus 

 

Das alte Schulhaus wird saniert und umgebaut: 

 für die Nutzung für den Kindergottesdienst 

 bei Bedarf als Proberaum der Chöre 

 mit Toiletten für kirchliche Veranstaltungen in Preuntsfelden. 

 für einen Bastelraum für die Modellflieger zum Herstellen ihrer Modelle 

 für einen Aufenthaltsraum für Veranstaltungen 

 

Mit hohen Kosten und mit einem hervorragenden Engagement von 

Gemeindebürgern wird das Gebäude für eine weitere zeitgemäße Nutzung 

saniert. Die VR Bank unterstützt das bürgerliche Engagement an dem 

Umbau des Denkmalgeschützten Gebäude mit 2.000,- Euro.  

Für diese wichtige Unterstützung herzlichen Dank. 

 
  

 

Termine der Gemeinde 
und der Kommunalen Allianz 

 

 

Information für die Gemeinde 
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FFW Preuntsfelden – Hornau 

 

 

Bei der Jahreshauptversammlung 

der FFW Preuntsfelden-Hornau 

wurden turnusgemäß, alle 6 Jahre, 

von den Mitgliedern die 

Kommandanten gewählt.  

Roland Guttropf übt dieses Amt 

bisher seit 12 Jahren zuverlässig 

aus. Er teilt mit, dass er aufgrund 

seiner beruflichen Auslastung für 

dieses Amt sich nicht mehr zur 

Verfügung stellt. 

Bürgermeister Wolz bedankt sich 

bei Roland Guttropf herzlich für 

seine 12 Jahre Dienst in 

Verantwortung. Er hat diese Zeit 

mit Umsicht, Weitblick und 

fachlicher Kompetenz ausgeübt.  

 

 

 

Seine besonderen Stärken in der Führung und Ausbildung der Mannschaft sind 

eine gute Grundlage für den neuen Kommandanten. 

 

Bei der Wahl wurden 

der bisherige Stellvertreter Christian Leidenberger als 1. Kommandant 

und als 2. Kommandant: Sebastian Klinger gewählt. 

 

Bürgermeister Wolz wünscht Ihnen für die interessante Aufgabe alles Gute und 

eine glückliche Hand, mit wenig ernsten Einsätzen. 

  

 

Information für die Gemeinde 
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Seit Januar schnelles Internet für Windelsbach 

 

 Rund 280 Haushalte können ab sofort schnelles Internet nutzen 

 Bandbreiten bis zu 50 MBit/s  

 Mehr Geschwindigkeit bei der Telekom buchen 

 

Der 3. Breitbandausbau mit der Telekom wurde in der Gemeinde Windelsbach 

fertiggestellt und zum Betrieb freigegeben. 

Der 1. Bauabschnitt erfolgte 2009 im Ortsteil Linden mit einer Leistung von 

16.000,- kbit/s, mit Kostenbeteiligung der Gemeinde und der freiwilligen 

Beteiligung der Gemeindebürger. 2011 folgte der 2. Bauabschnitt in 

Windelsbach mit einer Deckungslücke von 195.000,- € der durch eine hohe 

Eigenleistung der Gemeinde im Tiefbau erheblich reduziert wurde. Freiwillige 

Eigenbeiträge der Bürger machten diese Gemeinschaftsaktion möglich, mit einer 

für 2011 herausragenden Leistung von 50.000 kbit/s. 

Rund 280 Haushalte im Erschließungsgebiet, die Ortsteile Nordenberg, Hornau, 

Preuntsfelden, Birkach, Burghausen und Cadolzhofen (Teilbereiche) sowie in 

Randbereichen von Windelsbach, stehen ab sofort die schnellen VDSL-

Bandbreiten zur Beauftragung zur Verfügung. 

Das neue Netz ist so leistungsstark, dass Telefonieren, Surfen und Fernsehen 

gleichzeitig möglich sind. Auch das Streamen von Musik und Videos oder das 

Speichern in der Cloud ist bequemer. 

 

Die Telekom hat dafür rund 31 Kilometer Glasfaser verlegt und acht Verteiler 

neu aufgestellt oder mit moderner Technik aufgerüstet. Die Tiefbauarbeiten 

wurden von der Firma Kurz mit Unterstützung einer Firma aus Osteuropa 

ausgeführt. Die Bauausführung der durch die Telekom beauftragten Baufirmen 

wurde in einer guten Leistung in der Arbeitsqualität zur Zufriedenheit der 

Gemeinde Windelsbach ausgeführt. 

Die Wirtschaftlichkeitslücke beträgt 559.269,- € und wird mit 80 % durch den 

Freistaat in einer Höhe von 447.415,- € gefördert. Der Eigenanteil der Gemeinde 

Windelsbach beträgt an der DSL Erschließung 111.854,- €. 

Die Ansprüche der Bürgerinnen und Bürger an ihren Internet-Anschluss steigen 

ständig. Bandbreite ist heute so wichtig wie Gas, Wasser und Strom. Schnelle 

Internetverbindungen sind aus dem Leben unserer Bürgerinnen und Bürger nicht 

mehr wegzudenken – privat und geschäftlich. Sie sind ein wichtiger 

Standortvorteil.  Fortsetzung nächste Seite 

 

Information für die Gemeinde 
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Der Weg zum neuen Anschluss  

Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife der Telekom 

erfahren will, kann sich im Telekom Shop, beim teilnehmenden Fachhandel, im 

Internet oder beim Kundenservice der Telekom informieren: 

 www.telekom.de/schneller 

 Neukunden: 0800 330 3000 (kostenfrei)  

 Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenfrei)  

 Kleine und mittlere Geschäftskunden 0800 330 1300 (kostenfrei) 

 My extra-Shop, ZentRo Rothenburg 

 Telekom-Shop, Uzstr., Ansbach 

 My extra-Shop, Martin-Luther-Platz, Ansbach 

 
 

Nur mit einer Vertragsanpassung ist die hohe Bandbreite nutzbar! 
 

 

Der Ausbau in Linden wird durch die Telekom eigenwirtschaftlich ausgeführt, 

das heißt es fließen keine Fördergelder an die Telekom. Die Umstellung auf die 

hohe Bandbreit soll im Herbst 2018 durch die Telekom erfolgen. In Linden liegen 

durch die vorhandenen Glasfaserkabel bereits sehr gute Voraussetzungen für 

den Ausbau vor. 

 

 

 

 

Vorbildliche Nachbarschaftshilfe in Cadolzhofen 

 

Durch einen landwirtschaftlichen Unfall wurde der Betriebsleiter schwer verletzt. 

Die große Milchkuhherde musste von heute auf morgen versorgt werden. Diese 

Unterstützung wurde auf vorbildliche Weise durch die Nachbarn und 

Berufskollegen mit großem selbstlosem Engagement über viele Wochen mit 

einem langem Atem durchgeführt. 

 

Herzlichen Dank an alle Nothelfer für diese hervorragende Unterstützung. 

  

 

Information für die Gemeinde 
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Mit einem bunten Programm 

hat der MGV die 

41. Faschingsveranstaltung 

wie in all den Jahren mit einen 

unterhaltsamen und lustigen 

Abend für die zahlreichen 

Gäste vorbereitet. 

 

 

 

 

Verschiedene Akteure 

bereichern alljährlich die 

Faschingsveranstaltung. 

Der MGV und der Frauenchor 

gehören mit ihren bunten 

Beiträgen seit Jahren zum 

festen Programmteil. 

 

 

 

 

Kleine Unfälle im 

alltäglichem Leben, 

die Gemeindepolitik 

und vieles mehr 

werden auf die 

Schippe genommen 

und mit Würze 

ausgeschmückt. 

  

 

Information für die Gemeinde 
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Spende Flemming für Strommastentfernung 

 

Auf Antrag der Gemeinde wurde am westlichen Ortsende von Nordenberg die 

Freileitung abgebaut und ein neues Kabel in die Erde verlegt. Durch die 

Kostenübernahme für den gesamten Tiefbau und der Straßenwiederherstellung 

durch die Gemeinde wurde diese Aktion möglich. 

Der Eigenanteil der Gemeinde beträgt ca. 20.000,- €. 

Der Abbau vom Strommast auf dem Grundstück der Familie Flemming wurde 

durch die Vereinbarung der Gemeinde mit N-ERGIE möglich. Die Firma 

Flemming hat sich an der Stromkabelverlegung der N-ERGIE und der Gemeinde 

durch eine freiwillige Kostenübernahme für den Vorteilsausgleich mit 2.000,- € 

freiwillig beteiligt. 

 

Herzlichen Dank 

für diese vorbildliche freiwillige Kostenteilung. 

 

 

 

 

Hundesteuer und Hundekot 

 

Wir möchten Sie daran erinnern, dass jeder Hundehalter 

verpflichtet ist, seinen Hund für die Festsetzung von 

Hundesteuer anzumelden. 

Formblätter hierfür erhalten Sie in der Gemeindeverwaltung. 

 

 

Danke an alle Hundehalter, die vorbildlich die Hinterlassenschaften ihres 

Hundes einsammeln und entsorgen. 

Massive Klagen kommen jedoch aus Windelsbach, Burghausen und Linden. 

Diese Klagen wurden auf der Gemeinde vorgetragen und um Abhilfe gebeten. 

Leider kommen sehr viele Hundehalter ihrer Verpflichtung nicht nach. Die 

Anwohner ärgern sich, wenn ihr Garten, das Hofgrundstück, der 

Kinderspielplatz, landwirtschaftliche- und öffentliche Grünflächen verunreinigt 

sind. 

 

Alle Hundehalter sind verpflichtet, den Hundekot selbst zu entsorgen.  

 

Information für die Gemeinde 
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Der Gemeinderat wurde am 29.01.2018 von der Fa. Raab, Linden zur 

Besichtigung des Betriebes und des neu erbauten Ausstellungsraumes 

eingeladen. Die Fa. Raab kann 2018 ihr 30jähriges Firmenjubiläum feiern, 

beschäftigt zurzeit 1 Meister, 4 Gesellen, 2 Auszubildende, 1 kaufmännische 

Angestellte, 3 Aushilfen und bietet die Reparatur aller Marken, mit Schwerpunkt 

BMW an. 40% der Aufträge sind Wartung und Reparatur, 30% Restauration von 

Oldtimern und Youngtimern und 30% Tuning. 

 

Die neue Werkstatthalle 

mit modernster 

Ausstattung erfüllt jetzt 

schon die Anforderungen 

(Prüfplatzverordnung) 

von 2020. 

 

Der neue 

Ausstellungsraum auf 

250 m² wird für die 

Präsentation und den 

Verkauf von Oldtimern  

und Youngtimern sowie Sportwagen genutzt. 

 

Betriebsbesichtigung Raab durch Gemeinderat 
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Rückschnitt von Bäumen und Hecken im Bereich von Straßen 

 

Die Anlieger und Eigentümer werden gebeten, im Bereich von Straßen die Äste 

zu entfernen, die im Straßenbereich die Sicht, bzw. den Verkehr behindern. Von 

der Fahrbahn wird ein astfreier Bereich von ca. 5 m Höhe empfohlen. Durch den 

Wuchs und Laubaustrieb werden sonst die erforderlichen 4 m nicht erreicht. 

Verkehrsschilder, sowie die Sichtdreiecke an Kreuzungen sollten ebenfalls 

freigeschnitten werden. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

 

Landwirtschaftliche Grünwege: 

Es gehen wiederholt Beschwerden auf der Gemeinde ein, dass die Grünwege 

am Waldrand nicht mehr befahrbar sind. Durch von Bäumen herauswachsende 

Äste und mangelnde Pflege am Waldrand ist ein Befahren der Wege nicht mehr 

möglich. Durch junge Bäume und Heckenaustriebe wächst der 

Entwässerungsgraben zu. Der Unterlieger bekommt zum Teil ein 

Wasserproblem. Teilweise wird die landwirtschaftliche Nutzfläche als Weg 

benutzt, weil der Grünweg nicht mehr befahrbar ist. 

Auch bei Grünwegen ist ein astfreier Bereich von 5 m erforderlich, damit die 

Maschinen und Geräte den Weg ohne Beschädigung befahren können. 

 

Die Unterhaltspflicht liegt grundsätzlich 

nach Art. 54 Abs. 1 Satz 2 BayStrWG bei den Beteiligten. 

 

 

 

Pflege von Obstbäumen in der Gemeinde 

 

Obstbäume sind ein wichtiger Bestandteil in unserer 

Kulturlandschaft. Sie bereichern das Landschaftsbild, sind 

Lebensraum für viele Insekten, dienen den Bienen als 

wichtige Nahrungsquelle und werden zur Honiggewinnung 

benötigt. Auch der Obstertrag kann je nach Sorte eine gute, 

gesunde und schmackhafte Bereicherung in der Ernährung 

sein. 

Insbesondere auf Gemeindeflächen zeigt sich teilweise, dass die Obstbäume 

zum Teil dringend einen Pflegeschnitt benötigen. Dieser ist für die langfristige 

Entwicklung von Zeit zu Zeit erforderlich.  

 

Information für die Gemeinde 
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Obstbaumpflege - Baumpatenschaften können eine Lösung sein 

 

Wer den Baum pflegt kann den Obstertrag ernten. Um Missverständnisse zu 

vermeiden, bitte ich diese Patenschaften mit der Gemeinde abzustimmen. Allen, 

die sich daran beteiligen, diesen erforderlichen Pflegeschnitt durchzuführen oder 

das Astmaterial zu beseitigen, herzlichen Dank. 

 

Osterschmuck 

 
 

 
 

Ostern kommt, der Osterschmuck in unseren Dörfern, an Dorfbrunnen, in 

öffentlichen Flächen und privaten Hof- und Grünflächen ist immer ein schöner 

Blickfang. 

In liebevoller Handarbeit, mit kreativen Ideen wird der Osterschmuck von den 

Frauen zum Teil mit Unterstützung handwerklich begabter Männer hergestellt.  

Allen, die einen Beitrag für den schönen Schmuck in unseren Orten im privaten 

und öffentlichen Bereich leisten, vielen Dank und Anerkennung für ihren Beitrag 

für unsere lebendigen Dörfer.  

 

Fundsache 

Herren-Armbanduhr 

 

Gefunden am 12.02.2018 auf dem Weg bei der alten 

Erdaushubdeponie Windelsbach, Marke Regent. 

 

Kann auf der Gemeindeverwaltung während der 

Öffnungszeiten abgeholt werden 

 

  

 

Information für die Gemeinde 
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Vollzug des Batteriegesetzes – BattG 
 
Der Landkreis Ansbach als öffentlich - rechtlicher Entsorgungsträger ist nach § 13 Abs. 1 

BattG verpflichtet, solche Geräte-Altbatterien unentgeltlich zurückzunehmen, die gemäß 

§ 10 Abs. 1 Satz 2 des Elektro- und Elektronikgerätegesetzes durch den Endnutzer vom 

Elektro- oder Elektronikgerät zu trennen sind. Darüber hinaus beteiligt sich der Landkreis 

Ansbach auch an der Sammlung von anderen Geräte-Altbatterien. Diese werden nach § 

11 Abs 2 Ziff. 2 a) der Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises Ansbach an allen 

Wertstoffhöfen unentgeltlich angenommen. 

 

Die Übernahme und Entsorgung der Geräte-Altbatterien wurde bis Jahresende 2017 

noch von der Edelhäuser Wertstoffe GmbH durchgeführt. Seit 01.01.2018 wird diese 

Aufgabe durch das herstellereigene Rücknahmesystem CCR REBAT übernommen. Das 

Rücknahmesystem wird von CCR Logistics Systems AG betrieben. Die CCR Logistics 

Systems AG wird demnächst in Zusammenarbeit mit der PFAHLER Müllabfuhr GmbH 

alle Wertstoffhöfe mit den Behältnissen ausstatten, die für die Erfassung erforderlich sind. 

Zur Erfassung der Geräte-Altbatterien wird jeder Wertstoffhof zwei Fässer mit je 60 l 

Fassungsvermögen erhalten. Wir bitten Sie, aktuell evtl. teilgefüllte Fässer in die von CCR 

REBAT bereitgestellten Fässer umzufüllen. Anlässlich dieser Änderung bitten wir Sie, 

darauf zu achten, dass am Wertstoffhof auch weiterhin ausschließlich Geräte-Altbatterien 

angenommen werden. Anlieferer von Industrie- und Fahrzeugbatterien sind 

zurückzuweisen bzw. auf die Rückgabemöglichkeit beim Vertreiber hinzuweisen. 

 

Des Weiteren bitten wir um Beachtung folgender Hinweise: 

 

 ausschließlich Trockenbatterien dürfen angenommen werden,  

 Lithium-Batterien/-Zellen dürfen keine äußerlich erkennbaren Beschädigungen 

aufweisen und nicht entgasen, 

 alle Behältnisse dürfen nicht über die Ladekante beladen/überfüllt sein, 

 es wird empfohlen bei den Lithium-Batterien die Pole abzukleben. 

 

 

 

Altholzentsorgung 
 

Der Vertrag über das Sammeln, den Transport und die Verwertung/Beseitigung von 

Altholz und Kleinfraktionen wurde 2017 neu ausgeschrieben. Den Vergabezuschlag hat 

die Edelhäuser Wertstoffe GmbH erhalten und ist daher ab 01.01.2018 mit der 

Altholzentsorgung und der Entsorgung der drei Kleinfraktionen (Medikamente, CDs und 

Korken) beauftragt.     

        

 

Das Landratsamt teilt mit 
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Im Bereich der Altholzentsorgung ergeben sich aufgrund verschärfter rechtlicher 

Vorgaben einige Änderungen, die auch Auswirkungen auf den Betrieb der Wertstoffhöfe 

haben werden. 

 

Ab 01.01.2018 müssen die Altholzkategorien A I – A III auf der einen und A IV auf der 

anderen Seite, getrennt erfasst werden. Das gilt zumindest für die Wertstoffhöfe, auf 

denen das tatsächlich möglich ist. Das heißt, dass die getrennte Erfassung auf allen 

Wertstoffhöfen, die bereits über zwei Altholzcontainer verfügen, ab 01.01.2018 

umzusetzen ist. Die restlichen Wertstoffhöfe werden zunächst wie bisher die 

Altholzkategorien A I bis A IV zusammen in einem Container erfassen, bis eine evtl. 

anderweitige Lösung gefunden wird. 

 

Bei der Altholzkategorie A IV handelt es sich überwiegend um Altholz, das mit 

Holzschutzmitteln behandelt ist, wie Bahnschwellen, Leitungsmasten, Hopfenstangen, 

Rebpfähle, Munitionskisten, Dachstühle, Kabeltrommeln für den Leitungsbau, Fenster, 

Fensterstöcke, Außentüren und sonstige imprägnierte Bauhölzer aus dem Außenbereich 

sowie sonstiges Altholz, das aufgrund seiner Schadstoffbelastung nicht den 

Altholzkategorien A I, A II oder A III zugeordnet werden kann. Da alle diese genannten 

Althölzer nicht aus privaten Haushaltungen stammen, werden solche Altholzabfälle an 

den Wertstoffhöfen des Landkreises Ansbach nicht angenommen.  

Die einzigen Altholzabfälle, die der Altholzkategorie A IV zuzuordnen sind und als Abfälle 

aus einer privaten Haushaltung am Wertstoffhof angenommen werden können, sind 

imprägnierte Gartenmöbel.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 

1. Bürgermeister  

 

Das Landratsamt teilt mit 
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EINLADUNG ZUR BUCHAUSSTELLUNG  

   am 9. März 2018 von 15 bis 17 Uhr 

 

 Buchausstellung für Kinder:  

zusammengestellt vom Bayerischen Lehrer- 

und Lehrerinnenverband 
 Buchausstellung für Erwachsene: 

zusammengestellt von Eltern unserer Schule 
 Flohmarkt: Bücher, Brettspiele und CDs von Kindern für Kinder 
 Kaffee, Kuchen und Herzhaftes angeboten vom Elternbeirat 

 

 

 

Schulverband Geslau-Windelsbach 
 
Einladung zur Schuleinschreibung für das Schuljahr 2018/19 
 
Liebe Eltern der künftigen Erstklässler, 
 
zu unserer Schuleinschreibung laden wir Sie und Ihr Kind herzlich ein. 
 

Termin: Montag, 19.03.2018 
Zeit:  14.00 Uhr 
Ort:  Grundschule Geslau-Windelsbach 
 
Bitte bringen Sie an diesem Tag die Geburtsurkunde und die Bestätigung der 
Schuleingangsuntersuchung mit.  
  

 

Informationen aus der Grundschule 
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Der Obst- und Gartenbauverein 

Windelsbach wird  

am 10. März 2018 in Windelsbach 

ein Obstbaumschnittkurs mit dem 

Kreisfachberater Herrn Ittner abhalten. 

Treffpunkt 9.00 Uhr am Feuerwehrhaus in Windelsbach, 

Dauer bis ca. 13.00 Uhr. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Mitzubringen 

sind eine scharfe Gartenschere und eine Bügelbaumsäge (so 

vorhanden). 

 

Anmeldungen bei Hilde Magiera, Tel. 1208 

  

 

Einladung vom OGV Windelsbach 
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Osterfeuer 2018 
 
Auch in diesem Jahr findet am Ostersonntag 

unser alljährliches Osterfeuer  statt. 

Am 1.April 2018, bei Einbruch der Dunkelheit, 

entzünden wir das Osterfeuer! 

Bei Woscht im Weggla und leckeren Getränken, freuen wir uns auf 

Euer kommen! 

Das Reisig hierfür sammeln wir mit unseren Dorfkindern am 

24. März  2018. Treffpunkt am Feuerwehrhaus ist 

um 10:00 Uhr! Im Anschluss daran gibt’s für die fleißigen Helferlein 

ein kleines Vesper! Bitte vergesst die Arbeitshandschuhe nicht 

– das Reisig piekt manchmal ganz schön ;-) 

Wir freuen uns über Äste und Gehölz ohne Dornen, in händelbaren 

Mengen! Bitte bedenkt, es sind die Dorfkinder am Werke!!! 

_________________________________________________ 
Weitere Info`s bei Markus Potthoff 09867/978786 oder  

www.diewikiseite.de  

 

Einladung von WIKI 
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Der Bayerischer Bauernverband lädt alle Interessierte der Ortsverbände Gebiet 

Rothenburg zu einer Regionalversammlung recht herzlich ein für: 

 

Samstag, den 03. März 2018, um 9.00 Uhr 

In den Gasthof Linden – Keitel-Heinzel, Linden 25, 

91635 Windelsbach 

 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

 

09.00 Uhr  Frühstück 

10.00 Uhr  Vortrag zum Thema „Haut im Alter – Was ändert sich?“ – 

Stefanie Kallert, Hornau, PTA für Dermapharmazie 

Anschließend Fragen – Ende der Veranstaltung ca. 11.30 Uhr 

 

 

 

FRÜHSTÜCKS-TREFFEN FÜR FRAUEN 

 

Am Samstag, den 17. März 2018, 

findet in der Evangelischen Tagungsstätte Wildbad, 

Taubertalweg 42, Rothenburg o. d. T., 

 

ein „Frühstücks-Treffen für Frauen“ 

mit einer Vormittags- und Abendveranstaltung statt. 

Das Thema ist: “Organsprache unseres Körpers“ 

Referentin ist Frau Helga Mösle aus Oberstetten.  

 

Beginn vormittags 9.00 Uhr – mit Kinderbetreuung. 

Die Abendveranstaltung beginnt um 19.30 Uhr. 

Eintritt incl. Mahlzeit 10,-- €. Anmeldung erforderlich unter 09868/1383 

oder 09861/6352. Oder per E-Mail: Gerlinde.Krilles@web.de . 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass im Gelände des Wildbads keine 

Parkmöglichkeit besteht. 

  

 

Einladungen 
Bay. Bauern Verband und Frühstückstreffen 

  

mailto:Gerlinde.Krilles@web.de
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Die Lokale Aktionsgruppen Region an der Romantischen Straße und 

Region Hesselberg beteiligen sich am mittelfrankenweiten LEADER- 

Kooperationsprojekt zur Erfassung (historischer) 

Kulturlandschaft. Ziel ist es, die vorhandenen 

Kulturlandschaftselemente des gesamten 

Landkreises inkl. der Kreisfreien Stadt Ansbach in einer Datenbank zu erfassen 

und festzuhalten. Die oft geschichtlich wertvollen Elemente sollen damit 

dokumentiert und für die Zukunft gesichert werden. 

Zentral für das auf drei Jahre angelegte Projekt ist die Mitarbeit von 

Ehrenamtlichen aus den jeweiligen Heimatregionen. Die LAGn sind auf das 

Engagement ehrenamtlicher Helfer angewiesen, die bei der Erfassung 

unterstützen und ihr Wissen einbringen. 

Am 20.3.2018 findet um 19:30 Uhr ein erstes Treffen beim Bergwirt in Herrieden 

zum Projekt statt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Die Helferinnen 

und Helfer erfahren alles rund um die Thematik zur Erfassung (historischer) 

Kulturlandschaften. Die Kulturlandschaftswerkstatt in der die Ehrenamtlichen für 

die Kartierungsarbeiten geschult werden ist für Samstag, den 21. April 2018 

geplant. 

Sie sind interessiert, engagiert in der Heimatforschung und haben den Wunsch 

die einzigartigen historischen Kulturlandschaften, sowie die Einmaligkeit und 

Vielfalt unserer Region auszumachen und zu bewahren, so wenden Sie sich bitte 

bis zum 19.03.2018 an eine der beiden Geschäftsstellen. 

 

 

Um Anmeldungen bei der LAG-Geschäftsstelle wird gebeten! 

LAG Region an der Romantischen Straße 

Pia Grimmeißen-Haider 

Rothenburger Straße 14 

91637 Wörnitz 

 

Tel.: 09868 - 9595591 

Mail: lag@gemeinsam.bayern 

Web: www.gemeinsam.bayern 

 

Wir freuen uns über Ihr Engagement! 

 

  

 Informationen für die Gemeinde 

http://www.gemeinsam.bayern/
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Region an der Romantischen Straße: LAG-Steuerkreis tagte 
Zwischenevaluierung und weitere Projekte auf der Tagesordnung 
 
Am 30. Januar 2018 kamen die Mitglieder des Steuerkreises der LAG Region an der 

Romantischen Straße in Gebsattel zusammen. Die anstehende 

Zwischenevaluierung zur Halbzeit der Förderperiode und drei weitere Projekte 

standen im Mittelpunkt der Sitzung.  

Der 1. Vorsitzende der LAG Herbert Lindörfer und die Geschäftsführerin Pia Grimmeißen-

Haider berichteten über die finanzielle Situation der LAG und den aktuellen Stand der 

laufenden Projekte. Die Lokale Aktionsgruppe hat bereits so viele Projekte auf den Weg 

gebracht, dass aktuell fast alle Mittel vergeben sind. In den Töpfen für 

Kooperationsprojekte und für das Projekt „Unterstützung Bürgerengagement“ sind noch 

Mittel frei. Auf weitere EU- und Landesmittel wird gehofft. „Wir ermutigen daher alle 

Engagierte dazu, Projekte weiter zu planen und mit uns in Kontakt zu treten, um diese zu 

realisieren“, so Vorsitzender Herbert Lindörfer.  

Als Vorbereitung zur Zwischenevaluierung führte das LAG-Management im November 

2017 eine Zufriedenheitsabfrage der Steuerkreismitglieder per Online-Fragebogen durch. 

Die Auswertung wurde nun von der Geschäftsführung vorgestellt: „Die Ergebnisse der 

Umfrage sind sehr zufriedenstellend. Die Befragten sind überwiegend begeistert von den 

Projekten, der Arbeit der Geschäftsstelle und den Gremien sowie der gesamten Wirkung 

der LEADER-Förderung. Besonders die Zusammenarbeit der Kommunen mit den 

verschiedenen Wirtschafts- und Sozialpartnern der Region wurde mehrfach gelobt.“ 

Dennoch gäbe es noch viel zu tun, berichtet Grimmeißen-Haider: „Wir müssen die LAG 

und ihre Arbeit noch bekannter machen, damit sie sich in der Region auf lange Sicht für 

alle Bürger etabliert.“  

In der zweiten Sitzungshälfte wurde zunächst die beantragte, erhöhte Fördersumme von 

87.000 Euro für den Erhalt und die Dokumentation des Jüdischen Friedhofs in Schopfloch 

durch den Steuerkreis beschlossen. „Das Projekt wächst mit der Zeit. Jede Woche 

entstehen neue Herausforderungen“, berichtet Bürgermeister Czech als Mitglied des neu 

gegründeten Projektträgervereins „Bet O lam“ und bedankt sich für die Unterstützung aus 

der Region. Weitere Fördergelder in Höhe von jeweils 2.500 Euro erhielten der 

Förderkreis Markt Colmberg e.V für das "Frankenhöhe Schäferfest in Colmberg" und der 

Obst- und Gartenbauverein Dinkelsbühl für die "Informationsbeschilderung des 

Obsthains bei Dieterstetten" im Rahmen des Projektes Unterstützung 

Bürgerengagement. 

 

Kontakt:  

Pia Grimmeißen-Haider, Geschäftsführung LAG Region an der Romantischen Straße  

Rothenburger Straße 14, 91637 Wörnitz  

T: 09868 9597591, E: lag@gemeinsam.bayern, I: www.gemeinsam.bayern  

 

Informationen von der LAG 

 

http://www.gemeinsam.bayern/
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Sonntag, 4. März, 15 Uhr     Podium junger Musiker 

Das Symba-Quintett beschließt die diesjährige Konzertreihe „Podium junger Musiker“ 

mit Werken von Wolfgang Amadeus Mozart und Johannes Brahms. Es musizieren 

Ayane Krug (Violine), Annika Härtig (Violine), Marcello Enna (Viola), Sarah Lauer 

(Violoncello) und Barbara Pfanzelt (Klarinette).  

Die Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Hochschule für Musik Nürnberg findet 

2018 bereits zum fünften Mal statt. Eintritt frei; Dankeschön gerne.  

Das Sonntagscafé im Wildbad hat von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet.  

 

Dienstag, 13. März, 14.30 Uhr,    Senioren-Kino 60+ 

Das Kino am Nachmittag: Wir zeigen ausgewählte Filme für jung-gebliebene und 

neugierige Senioren. Es gibt Kaffee und guten Kuchen (gegen Entgelt). Fahrdienst 13.45 

Uhr über Schrannenplatz und Ernst-Geißendörfer-Straße. 

 

Ostersonntag, 1. April, ab 13.30 Uhr,  Eröffnung des Sonntagscafés 

Von Ostern bis Erntedank gibt es im Wildbad an Sonn- und weiteren Feiertagen ab 13.30 

wieder regelmäßig Kaffee, Kuchen und eine angenehme Atmosphäre im traditionellen 

Sonntagscafé auf der Sonnenterrasse und/oder auch im Haus. Das Sonntagscafé 

erwartet seine Gäste in der Zeit von 13.30 bis 17 Uhr. 

 

Ostersonntag, 1. April, 15 Uhr,   Vernissage „Tauberblau“ 

Unter dem Titel „Tauberblau. Zwischen Stadt- und Wildbadzauber“ zeigt das Wildbad ab 

Ostersonntag Zeichnungen von Hans-Georg Pflugradt. Vernissage im Rokokosaal der 

Tagungsstätte in Anwesenheit des Rothenburger Künstlers.  

Eintritt frei; Dankeschön gerne. 

 

Ostermontag, 2. April, 15 Uhr,     Heart & Soul  

Mit Herz und Seele musiziert das über Franken hinaus bekannte Gesangsensemble 

„Heart & Soul“ erstmals auch im Wildbad. Die 14 Musiker spannen einen musikalischen 

Bogen von den Beatles über Abba und Cohen bis hin zu traditionellen Gospels. Eintritt 

frei; Dankeschön gerne.  

Das traditionelle Sonntagscafé auf der Sonnenterrasse des Wildbads hat von 13.30 bis 

17 Uhr geöffnet. 

 

Ostermontag, 2. April, ab 14 Uhr  Brich auf! Emmaus-Pilgern an Ostermontag  

Auf dem Weg des ökumenischen Osterspaziergangs rund um das „fränkische 

Jerusalem“ macht der Emmaus-Weg auch 2018 Station im Wildbad. Pfarrer Dr. Oliver 

Gußmann, Pfarrfamilie Winkler, Pastoralreferentin Monika Angermeier, Pfarrer Dr. 

Wolfgang Schuhmacher und EBW-Vorsitzende Maria Rummel begleiten Sie.  

Wegstrecke etwa sieben Kilometer, Dauer 3-4 Stunden. Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Treffpunkt: 14 Uhr St.-Jakobs-Kirche in Rothenburg. Weitere Informationen: Telefon 

09861-700625 

  

 

Einladung aus dem Wildbad 
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Beratung und Unterstützung von Eltern,  

Kindern, Jugendlichen und Familien, Hilfe bei persönlichen  

und familiären Problemen, Partnerschaft und Trennung. 

Tel. 0981 – 468 –5555 

 www.erziehungsberatung-ansbach.de 

 

                                                                                      

                                                                                      

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

Wohnraumbörse auf der Homepage des Landkreises Ansbach 

Unser Landratsamt bittet um Unterstützung 

 

Die Integrationslotsin für Ehrenamtliche in der Asylarbeit, Frau Diana Jones bittet 

Vermieter und Vermieterinnen freien Wohnraum für Geflüchtete und Bedürftige 

mitzuteilen. Unter www.landkreis-ansbach.de – Leben im Landkreis – Asyl – 

Wohnraumbörse sind Informationen und ein Formblatt hinterlegt, mit dem Vermieter und 

Vermieterinnen Angaben zu Ihrem Wohnobjekt ausfüllen und direkt an die Lotsin 

zusenden können. 

Die Integrationslotsin stellt die anonymisierten Wohnraumangebote den Kommunen und 

den Asylhelferkreisen im Landkreis Ansbach zur Verfügung. Der Fachbereich 

Integrationslotse im Landratsamt Ansbach verwaltet die personenbezogenen Daten. 

Diese können im Einzelfall von den Gemeinden und Helferkreisen dort erfragt werden. 

Die Integrationslotsin des Landkreises Ansbach fungiert dabei als Bindeglied zwischen 

Kommune und ehrenamtlichen Helferkreisen.  

Bei Fragen steht Frau Jones Ihnen gerne als Ansprechpartnerin unter der Nummer: 

0981-468-5123 oder E-Mail integrationslotse@landratsamt-ansbach.de 

oder per Post an Landratsamt Ansbach, z.H. Integrationslotsin, 

Crailsheimstrasse 1, 91522 Ansbach 

 

zur Verfügung. 

  

 

Information aus dem Landratsamt 

 

Eltern-, Jugend- und Familienberatung des 
Landkreises Ansbach und der Stadt Ansbach 

http://www.landkreis-ansbach.de/
mailto:integrationslotse@landratsamt-ansbach.de
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Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach bietet im Rahmen der 

Veranstaltungsreihe „Gesund von Anfang an“ im März folgende kostenfreie Kurse für 

junge Eltern/Familien an.  

 

Ort: Dinkelsbühl Landwirtschaftsschule, Luitpoldstraße 5 

-Essen für unterwegs - gesunde Snacks  01.03.2018, 09:00 - 12:00 Uhr 

-Frühstück mal anders - 16.03.2018, 09:00 - 12:00 Uhr 

-Leckere Familienkost selbst gemacht - 23.03.2018 09:00 - 12:00 Uhr 

Alle Kurse in Dinkelsbühl mit Kinderbetreuung 

 

Ort: Ansbach Landwirtschaftsschule, Mariusstraße 24 

-Frühstück - der gute Start in den Tag, - 09.03.2018 19:00 - 22:00 Uhr 

-Essen für unterwegs - gesunde Snacks - 23.03.2018, 19:00 - 22:00 Uhr 

-Der Familientisch – schnelle Frühjahrsküche für Familien mit Kleinkindern - 

20.04.2018, 19 – 22:00 Uhr 

 

Anmeldung und weitere Infos unter: www.aelf-an.bayern.de/ernaehrung/familie oder 

unter 0981/8908-157 oder Email: Margit.Hanselmann@aelf-an.bayern.de 

 

 

 

 
Das Gymnasium Carolinum Ansbach (Reuterstraße 9, 91522 Ansbach) veranstaltet 

am Samstag, dem 3. März 2018, von 9:00 bis 12:00 Uhr einen Tag der offenen Tür. 

Die Schule ist ein sprachliches, humanistisches und musisches Gymnasium. 

Alle Eltern der Schülerinnen und Schüler, die in das Gymnasium übertreten möchten, 

sind herzlich eingeladen, zusammen mit ihren Kindern das Carolinum zu besuchen. 

Wir freuen uns darauf, sie durch unser Haus zu führen, ihre Fragen zu beantworten und 

gemeinsam einen erlebnisreichen Vormittag zu verbringen. 

 

Das Theresien-Gymnasium, Schreibmüllerstr. 10, 91522 Ansbach, 

Wirtschaftswissenschaftliches und Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit 

bilingualem Zug und Einführungsklasse, veranstaltet einen „Tag der offenen Tür“ am 

Freitag, 9. März 2018, in der Zeit von 14.30 bis 17.00 Uhr. Alle Interessenten sind 

herzlich eingeladen. Wir führen in Kleingruppen durch unsere Räume und bieten Ihren 

Kindern ein kleines Begleitprogramm. Die Schulleitung steht zur Beratung zur 

Verfügung. Weiterhin informieren wir über unser erfolgreiches Projekt „Bläserklasse“, 

den offenen Ganztagszug und unsere Tablet-Klassen. 

  

 

Information aus dem Landratsamt 

 

 

Informationen zu Schule und Weiterbildung 

 

mailto:Margit.Hanselmann@aelf-an.bayern.de
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Tag der offenen Schule an der Landwirtschaftsschule Ansbach 
– gemeinsam Abteilung Landwirtschaft und Hauswirtschaft 
 
Am Sonntag, 18. März 2018, lädt die Landwirtschaftsschule Ansbach mit ihren 

Abteilungen Landwirtschaft und Hauswirtschaft in der Mariusstraße 24 
von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr alle Interessierten zum Tag der offenen Schule ein. 

Die Abteilungen Landwirtschaft und Hauswirtschaft haben ein umfangreiches Programm 
mit vielen Informationen vorbereitet. 
 
Die Aktionen in der Abteilung Hauswirtschaft stehen unter dem Thema „Hauswirtschaft 
- aktuell wie nie?!“. Sie haben Gelegenheit, einen Einblick in den Unterrichtsalltag und 

in die Inhalte der einzelnen Unterrichtsfächer zu bekommen. Mit Ausstellungen, 
Unterweisungen und Vorführungen nehmen Sie die Studierenden mit in den 
Unterrichtsalltag. 
Außerdem haben sie die Möglichkeit, Produkte aus der Lehrküche und Kostproben aus 
der Großküche zu probieren, sich Anregungen zu holen für Tisch- und Raumschmuck 
und sich selber zu testen über Ihr Wissen im hauswirtschaftlichen Bereich. Verschiedene 
Fachausstellungen zu hauswirtschaftlichen Themen runden das Tagesprogramm ab.  
Die Abteilung Landwirtschaft informiert zum einen über den Schulbetrieb. Zum anderen 
haben sich die Studierenden über den Themenbereich „Wasser“ umfangreiche 

Gedanken gemacht, da am 22.03.2018 Internationaler Tag des Wassers ist. Sie haben 
einige interessante Beiträge, Informationen und anschauliche Objekte rund um das 
Thema Wasser zusammengetragen, die den Besuchern präsentiert werden. 
Mit Kaffee, Kuchen und kalten Getränken wird für das leibliche Wohl gesorgt. Die 
Studierenden und Lehrkräfte freuen sich auf Ihren Besuch! 
 

Staatl iche Wirtschaf tsschule im BSZ Bad Windsheim  

 
Anmeldezeiten für das Schuljahr 2018/2019 
Für Mittelschüler/innen, welche keine Mittlere-Reife-Klasse besuchen, zur Aufnahme in 
die 7. und 8. Klasse: 

am 26. Februar 2018 von 08:00 Uhr – 18:00 Uhr, vom 27. Februar - 2. März 2018 und 
vom 12. - 23. März 2018 von 08:00 Uhr – 13:00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung 
Hinweis: 

An unserem Tag der offenen Türe am Samstag, 17. März 2018, 
von 10:00 Uhr – 14:00 Uhr, ist eine Anmeldung möglich. 
Zur Aufnahme in die 10. Klasse für Schüler/innen aus allen Schularten: 
ab Ausgabe der Zwischenzeugnisse bis 27. Juli 2018 Montag bis Freitag 08:00 Uhr – 
13:00 Uhr und vom 30. Juli bis 10. August 2018 montags und mittwochs, von 09:00 Uhr 
– 11:00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
 
Bitte Zwischenzeugnis/Notenbescheinigung bzw. aktuelles Zeugnis, 
Geburtsurkunde sowie zwei Passbilder, evtl. Einbürgerungsurkunde und 

Erziehungsberechtigung mitbringen. 
Schüler aus weiterführenden Schulen können sich bis 10. August 2018 zur Aufnahme in 
alle Klassen anmelden.  

 

Informationen zu Schule und Weiterbildung 
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Im Rahmen der berufskundlichen Vortragsreihe für Schülerinnen und Schüler unter dem 

Motto „Donnerstag um halb 3 im BIZ“ 

findet am 08. März 2018, von 14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 

zum Thema „Soziale Berufe machen Sinn“ 

Ausbildungsmöglichkeiten bei der Diakonie Neuendettelsau, 

eine Infoveranstaltung im Berufsinformationszentrum – BIZ – der Agentur für Arbeit 

Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 statt. 

 

Der Vortrag bietet Informationen und Orientierung zu den vielfältigen 

Ausbildungsmöglichkeiten bei der Diakonie Neuendettelsau. Diese ist eine der größten 

Arbeitgeber in der Region und bietet spannende Perspektiven für BerufseinsteigerInnen. 

 

Ausbildungen mit Mittelschulabschluss: 

 Hauswirtschaft und Gastronomie 

 Sozialpflege / Kinderpflege 

 Altenpflegehilfe 

 Heilerziehungspflegehilfe 
 
Ausbildungen mit mittlerem Bildungsabschluss / Abitur: 

 Diätassistent/in 

 Erzieher/in 

 Gesundheits- und Krankenpflege / Kinderkrankenpflege 

 Altenpflege 

 Heilerziehungspflege 

 Fachoberschule Sozialwesen / Gestaltung 

 Kaufmann/-frau Büromanagement 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Gruppen / Schulklassen vorherige Anmeldung 
unter der Tel.Nr. 0981/182-333 erbeten. 

 

 

Der Migrationsbeirat der Stadt Rothenburg veranstaltet in Zusammenarbeit 
mit der Stadt am 21. März zum Internationalen Tag gegen Rassismus 
um 18.30 Uhr auf dem Marktplatz eine knapp einstündige Kundgebung.  
 
Es ist uns ein großes Anliegen, die verschiedenen Gesellschaftsgruppen 

(Deutsche, Flüchtlinge, EU-Migranten, usw.) ins Gespräch zu bringen und 

positive Aspekte darzustellen, z.B. dringend benötigte Arbeitskräfte. 

Deshalb nennen wir unsere Veranstaltung auch „Im Dialog“.  

 

Informationen zu Schule und Weiterbildung 
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… lockt mit vielfältigem Angebot 
 
Ab sofort ist das neue Programm der Volkshochschule (vhs) des Landkreises Ansbach 

für Frühjahr/Sommer 2018 erhältlich. Dabei werden 770 Veranstaltungen von den 33 

Außenstellen im Landkreis Ansbach zu einem breiten Themenspektrum angeboten. Den 

größten Anteil nimmt die Gesundheitsbildung ein. Das Angebot reicht dabei von 

Vorträgen über die Erkennung und Behandlung von Erkrankungen über Kurse zu 

gesunder Ernährung, Entspannung und Körperwahrnehmung bis hin zu vielfältigen 

Fitnessangeboten.  

Auch an die Sprachbegeisterten ist im neuen vhs-Programm gedacht. Neben den 

Standardangeboten wie Englisch, Französisch, Spanisch und Italienisch findet sich in 

diesem Semester auch Japanisch. Einen festen Platz im Programm haben weiterhin 

Integrationskurse sowie Einbürgerungstests. Die Rubrik Gesellschaft umfasst 

heimatgeschichtliche Vorträge und Führungen sowie Veranstaltungen zu den Themen 

Natur, Umwelt und Recht. Für Kinder und Jugendliche bietet die Junge vhs spezielle 

Tanz- und Schwimmkurse, Inline-Skaten und Tastschreiben an. 

Im Programmbereich Kultur nehmen die Malkurse den breitesten Raum ein, gefolgt von 

Fotografie, Töpfern und textilem Gestalten. Auch „Highlights“ wie Fahrten zu Konzerten 

und einer Ausstellung mit Bildern von Gabriele Münter sind im Programm zu finden.  

Berufstätige müssen sich immer wieder neu an veränderte Anforderungen in der 

Arbeitswelt anpassen. Die vhs unterstützt sie dabei mit EDV-Kursen sowie Workshops 

zum Umgang mit dem Smartphone. 

Besondere Angebote wie etwa Einsteigerkurse in der Pralinenherstellung, eine 

Einführung in die japanische Teezeremonie oder Einblicke in die Hutherstellung runden 

das Angebot ab. 

Anmeldungsmöglichkeiten und Informationen zu allen Veranstaltungen sind unter 

https://vhs-lkr-ansbach.de zu finden. Das Programmheft liegt zudem in allen Rathäusern 

im Landkreis Ansbach, im Landratsamt Ansbach und vielen weiteren Einrichtungen aus. 

 

 

 

„Tanztee am Nachmittag“ 
am Dienstag, den 13. März 2018 

um 14:30 Uhr, 
Tanzcenter Bernau, Fam. Soldner 

91555 Feuchtwangen 
Kostenbeitrag 5,-- €/p.P. 
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Ecuadorianische Austauschschüler suchen Gastfamilien! 
 

Die Austauschschüler der Deutschen Schule Quito (Ecuador) wollen Deutschland hautnah erleben. 

Dazu sucht das Humboldteum Familien, die offen sind, einen Jugendlichen (ca. 15 Jahre alt) aus 

dem kleinsten Land Südamerikas als Kind auf Zeit aufzunehmen. 

Spannend ist es, mit und durch den ecuadorianischen Austauschschüler den eigenen Alltag neu zu 

erleben und gleichzeitig ein Fenster in die lebende „Arche Noah“ Ecuador aufzustoßen. Erfahren Sie 

aus erster Hand, warum ein Regenbogen nirgends auf der Welt so phosphoreszierend schillert wie 

unter der Sonne des Äquators. 

Die ecuadorianischen Austauschschüler lernen schon mehrere Jahre Deutsch als Fremdsprache, so 

dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Die Austauschschüler sind schulpflichtig und 

sollen die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. 

Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 09. Juni 2018 bis Samstag, den 21. Juli 2018. 

Wenn Ihre Kinder Ecuador entdecken möchten, lädt die Deutsche Schule Quito ein, an einem 

Gegenbesuch unter Verwendung der Herbstferien im Oktober 2018 teilzunehmen. 

Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die internationale Servicestelle für 

Auslandsschulen: 

Humboldteum – Verein für Bildung und Kulturdialog, Geschäftsstelle, 

Königstraße 20, 70173 Stuttgart 

Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, 

e-mail: ute.borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com 

 

Einladung und Lust auf Besuch? 

 

mailto:ute.borger@humboldteum.com

